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Liebe Pfarrbriefleser!
Sie wundern sich sicher, wie es dazu kommt, dass gerade ich

das Vorwort schreibe. Vielleicht haben wir uns schon einmal

kurz gesehen oder Sie kennen mich bereits. Für all diejeni-

gen, die mich noch nicht kennen, darf ich mich zunächst ein-

mal kurz vorstellen:

Geboren wurde ich 1989 in

Zabrze/ Polen. Relativ früh sind

meine Eltern mit mir und meinen

zwei Geschwistern nach Deutsch-

land, genauer gesagt nach Lüne-

burg in Niedersachsen,

ausgewandert. Nachdem ich

mein Abitur gemacht habe, war ich Zivildienstleistender in

der ökumenischen Kirchengemeinde St. Stephanus in Kalten-

moor/Lüneburg. Aufgrund meiner ehrenamtlichen Tätigkei-

ten in der Kirche habe ich den Entschluss gefasst, Theologie

zu studieren. Mein Studium habe ich in Frankfurt am Main an

der Philosophisch Theologischen Hochschule Sankt Georgen

im Juli diesen Jahres abgeschlossen. Während meiner Prakti-

ka bei Missio e.V. und dem Kindermissionswerk „Die Stern-

singer“, habe ich das Bistum Aachen besser kennengelernt

und mich entschieden, in diesem interessanten Bistum den

Weg zum Pastoralreferenten zu gehen.

Seit dem 22. August diesen Jahres bin ich in Ihrer GdG

Düren-Nord als Pastoralassistent unter Anleitung von Frau

Buttermann tätig. Für drei Jahre werde ich meine Ausbildung

in Ihrer GdG haben. Dabei wird im ersten Jahr mein Schwer-

punkt auf der Schulausbildung in der Realschule am Bretzel-

weg liegen. Meine Kontaktdaten können sie auf der Rückseite
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des Pfarrbriefes entnehmen.

Für mich hat sich in den letzten Monaten viel verändert. Ich

habe mein Studium abgeschlossen und bin nach Düren gezo-

gen – gerade der Herbst macht deutlich, wie sich die Umwelt

um einen herum verändert. In der jetztigen Zeit werden, bzw.

wurden die Blätter der Bäume goldbraun, fallen ab und alles

was übrigbleibt ist der Stamm mit kahlen Ästen, welche über

den Winter auch so bleiben. Doch auf der anderen Seite sind

diese und andere Veränderungen notwendig. Es können Ent-

scheidungen reifen, die das ganze Leben prägen können.

Diese Zeit ist auch die Zeit des Erntedankes, mit dem wir

unsere Dankbarkeit Gott gegenüber seiner Schöpfung aus-

drücken. 

Ich hoffe, wir werden uns in den nächsten drei Jahren gut

kennenlernen und wünsche Ihnen eine interessante Lektüre

mit diesem Pfarrbrief.

Ihr

Rafał Londo, 

Pastoralassistent

Franz von Assisi
im Jahr der 

Barmherzigkeit

Es darf auf der ganzen Welt

niemanden geben, und mag

er selbst gesündigt haben,

so viel er nur sündigen konn-

te, der von dir fortgehen

müsste, ohne Erbarmen bei

dir gefunden zu haben,

wenn er Erbarmen wollte
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Unsere GdG Düren-Nord
im  August 2016

Das Sakrament der Taufe empfi ngen

Diana Fenzel, Charlotte Thomas,

Luca Stoltz, Elias Görres

Das Ehesakrament spendeten sich:

Michael & Stefanie Bastian geb. Pontz

Niclas und Mandy Wollenschein geb. Kurth

In die Ewigkeit abberufen wurden:

Arnoldsweiler: Maria Kath.Franken, Hubert Sief

Josef Thönneßen

Birkesdorf: Hermann Rademacher, Helmut Beuth,

Norddüren: Pfr. Stefan Kaiser, Irmgard Höner, 

Josef Wawrok, 

Derichsweiler: Niclas Peffgen

Echtz: Anneliese Kayser-Neuen

Hoven: -

Mariaweiler: -

Merken: Helga Loup, Robert Nepomuck,

Werner Heiartz, 

Kollekten im Oktober:
1./2.10.

Kollekte für die Pfarrkirche

22./23.10.

MISSIO - Kollekte

Bekanntmachung kirchlicher Amtshandlungen
Bei kirchlichen Amtshandlungen (z.B. Taufen, Erstkommuni-

on, Firmung, Trauung, Exequien/Trauerfeiern) dürfen Namen,

Vornamen und Datum der Amtshandlung im Pfarrbrief veröf-

fentlicht werden.

Besondere Ereignisse dürfen ebenfalls mit Name veröffent-

licht werden, wenn der Betroffene der Veröffentlichung nicht

rechtzeitig schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form

widerspricht.

Dieser Widerspruch muss spätestens bei Redaktions-

schluss im Zentralbüro der GdG Düren-Nord vorliegen.
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Pastor vor Ort
Sollten Sie ein Gespräch mit

Pfarrer Glasmacher wün-

schen -hier in Birkesdorf oder bei sich

zu Hause - dann vereinbaren Sie doch

bitte einen Termin mit ihm unter der

Telefon-Nr. 9 20 19 0 oder per E-Mail

norbert.glasmacher@kirche-dueren-

nord.de

Krankenbesuche
erwünscht? 
Bitte lassen Sie

uns wissen,

wenn jemand in

Ihrer Familie oder in Ihrem

Bekanntenkreis krank ist und

einen Besuch vom Pastor

wünscht. Er kommt gerne entwe-

der zu Ihnen nach Hause oder ins

Krankenhaus für ein Gespräch,

einen Segen oder die Krankensal-

bung. Das Sakrament der Kran-

kensalbung kann ja mehrere

Male empfangen werden und

dient der inneren und äußeren

Heilung, Stärkung und Vorberei-

tung auf das ewige Leben. 

Rufen Sie einfach unser Büro 

(Tel. 9 20 19 0) an und machen

Sie einen Termin. 

Vielen Dank. 

Geänderte Gottesdienste im Oktober
Am Samstag, 1., 8. und 15.10. fällt die Beichte in Birkesdorf

aus. Am Freitag, 14.10. ist keine Hl. Stunde in Birkesdorf.

Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. 

In Merken ist

die Eröffnung

der Rosenkranz-

andacht in der

Grotte am Park

am Mittwoch,

5.10. um 17.30

Uhr, anschl.

Erteilung des

sakramentalen Segens in der Kirche. Weitere Rosenkranzan-

dachten in Merken sind am 12., 19. und 26.10.

Rosenkranzandacht in Derichsweiler ist jeweils freitags um

17.30 Uhr am 7. und am 28.10.2016.

Rosenkranzandachten in Echtz sind am Freitag, 7.10., 21.10.

und 28.10. um 18.00 Uhr, am 14.10. ist Rosenkranzandacht in

der Geicher Kapelle.

In Hoven finden die Rosenkranzgebet samstag um 18.00 Uhr

vor den Vorabendmessen /dem Wortgottesdienst statt

In Mariaweiler halten wir die Rosenkranzanchten jeweils

freitasg um 19.00 Uhr.

Die Hl. Messe am Sonntag, 16.10. ist nicht -wie gewohnt - in

Arnoldsweiler um 9.00 Uhr, sondern erst um 10.30 Uhr

anlässlich des 85-jährigen Jubiläums der kfd.

Bitte beachten Sie diesbezüglich auch unsere Gottes-

dienstordnung in der Mitte dieses Pfarrbriefes.
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Pfarrbüros
Bezüglich Messbestellungen und

sonstiger Pfarrangelegenheiten

wenden Sie sich bitte zu den auf

der letzten Seite vermerkten Öff-

nungszeiten an das für Sie

zuständige Pfarrbüro oder an das

Zentralbüro in Birkesdorf  

(dort nur Tel. 9 20 19-0).

Anfragen zu Sonder-

gottesdiensten,

wie Hochzeiten,

Gold- und Diamanthochzeiten,

Familien-und Jugendmessen, Mes-

sen für Vereine etc 

richten Sie bitte frühstmöglich an 

Britta Breuer

Büro der GdG Düren-Nord

Düren-Birkesdorf, Pfr. Rody-Str 7

Tel.-Nr. 9 20 19 13 oder 

E-Mail: britta.breuer@kirche-dueren-

nord.de

Messintentionen, 
die im nächsten Pfarrbrief veröf-

fentlicht werden sollen, 

müssen bis spätestens 12.10. in

den Pfarrbüros bestellt werden.

Liebe Schwestern und Brüder in der GdG Düren-Nord! 

Dass der Sommer vorbei ist und der Herbst angefangen hat,

merken wir vor allem daran, dass die Tage nun immer kürzer

und kälter werden und die dunklen Abende umso länger.

Nicht mehr die Zeit, draußen zu sitzen und zu grillen.

Das mag man bedauern, aber man kann die dunklen Abende

doch auch sinnvoll nutzen! Ich freue mich darauf, wieder ein-

mal etwas vorzulesen aus meinen Büchern und Texten - bei

romantischem Kerzenlicht in der 

Geicher St. Nikolaus-Kapelle.
Es gibt keinen Ort, der geeigne-

ter dafür wäre - wegen der

besonderen Atmosphäre in die-

sem altehrwürdigen Bauwerk.

Diese Lesung fi ndet statt am

Sonntag, dem 23. Oktober um

17 Uhr unter dem Titel: „Am

Abend wird Licht sein.“

Dazu lade ich alle 

ganz herzlich ein.

Heinrich Plum, Pfr. iR.  
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Präventionsfachkraft
für sexualisierte Gewalt im

KGV Düren-Nord

Frau Maria Schick-Stark, unsere Prä-

ventionsfachkraft für sexualisierte

Gewalt ist Ansprechpartnerin und

Wegweiserin für Menschen, die mit

diesem Thema in Berührung kom-

men. Sie ist erreichbar im Kindergar-

ten St. Peter, Birkesdorf, 

Tel. 02421 83561 oder 

per E-Mail unter: praevention @kir-

che-dueren-nord.de 

Joachims Anziehpunkt
Kleiderladen für Jung und Alt

Öffnungszeiten:

Dienstag von 16-18 Uhr und 

Donnerstag von 10-12 Uhr

Joachimstraße 9, Düren-Nord

Bitte geben Sie nur gut erhaltene Klei-

dung zu den Öffnungszeiten ab.

Sozialberatung in der GdG

Birkesdorf, Pfr.-Rody-Str.

freitags v. 9.30 – 11.30 h

Telefon-Nr. 9 20 19 24

Beratung
für traumatisierte Flüchtlinge:

donnerstags von 17-19 h

Birkesdorf, Pfr. Rody-Str.7

Tel. 9 20 19 25

Vorankündigung für Sterzing-Fahrt 2017 
Hiermit möchte ich alle Interessierten darauf aufmerksam

machen, dass es auch im nächsten Jahr wieder eine Reise

nach Südtirol gibt, und zwar in der Zeit vom 21. bis 30. Mai

2017. Näheres dazu im Dezember – Pfarrbrief.

B. Naphausen, Pfr. i. R.

Interessiert am katholischen Glauben? - 
Vorbereitung auf Taufe und Firmung für Erwachsene

Im November 2016 startet ein Kurs von Erwachsenen, die sich

auf das Sakrament der Taufe und der Firmung vorbereiten

wollen. Die Termine erstrecken sich auf einen Zeitraum von

ca. einem halben Jahr und finden zweimal im Monat (Sonn-

tagmorgen in Verbindung mit der Messe, Mittwochabend)

statt.

Möchten Sie katholisch werden oder kennen Sie vielleicht

jemanden, der sich mit diesem Gedanken trägt? Oder möch-

ten Sie das Sakrament der Firmung empfangen? Sind Sie viel-

leicht einfach interessiert an einer tieferen Auseinander-

setzung mit den christlichen Glaubensinhalten?

Nähere Informationen bei Maria Buttermann, Tel. 9 20 19 17,

maria.buttermann@kirche-dueren-nord.de.

Erntedankfeste gab es schon in vorchristlicher

Zeit,zum Beispiel im Römischen Reich oder im

Judentum. Im Christentum ist ein Erntedank-

fest seit dem 3. Jahrhundert belegt. Aufgrund

unterschiedlicher Klimazonen gab es ie einen einheitlichen Ter-

min. Durch einen Erlass des preus. Königs bürgte sich der Sonntag

nach dem 29. September (Michaelis) ein, was dazu führen konn-

te, dass das Erntedankfest noch in den September fällt. Mittlerwei-

le hat sich der 1. Oktobersonntag als Festtermin etabliert.



Diesmal allerdings mit einer Neuerung. Die

Messdiener bis 16 Jahre hatten einen Abend für

sich, genauso wie die Messdiener über 16

Jahre. Also zwei Nächte Dauerbelagerung für

Pastor.

Im Gegensatz zu unseren schlechten Erfahrun-

gen mit dem Wetter letztes Jahr, strahlte dieses

Mal die Sonne vom Himmel. Es hieß also für

alle: Sonnenbrille an und Zelte aufbauen. Nach-

dem der stressige Teil geschafft war, gab es für

alle eine Stärkung vom Grill und zahlreiche

Salatspenden, so dass jeder satt wurde! 

8

Messdienerzelten
Am Wochenende vom 12. auf den 13. August war es wieder so weit, 

das traditionelle Übernachten in Pastors Garten fand statt. 

Kinder- und Jugendseite

Der Abend begann dann mit unserer eigenen

kleinen Olympiade, bei der in folgenden Diszip-

linen angetreten wurde: Dickmann-Schnelles-

sen, Sitzfußball, Schnitzeljagd und Schlafen....

Letzteres hat nicht so gut geklappt, aber man

kann es ja mal versuchen.

So gegen 23 Uhr wurde dann von einigen unse-

rer Obermessdiener eine Taíze-Anbetung gehal-

ten, bei der selbst die Kleinsten keinen Ton

gesagt haben.... außer sie sollten singen. Nach

dieser Zeit des Betens klang der Abend lang-

sam aber sicher aus. Es wurde am Feuer geses-
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sen und erzählt, unter-

malt von zwei Musi-

kern, die Nachts um

halb drei noch ein

Konzert zum Besten

gaben. Und so ging

der Abend langsam zu

Ende und alle lagen in

ihren Zelten. Außer Einem, der bewachte das

Feuer... und zwar so gut, dass es am nächsten

Morgen aus war.

Morgens wurden schließlich die Letzten von

einem Lied, das so durchdringend war wie kein

anderes, geweckt: Guten Morgen Sonnen-

schein, was kein bisschen gelogen war, denn

wir freuten uns über bestes Sommerwetter!

Durch eine großzügige Brotspende fiel auch

unser Frühstück sehr reichhaltig aus. Wir

saßen wieder alle beisammen und aßen... viel-

leicht nicht mehr ganz so frisch wie am Vortag,

aber dafür leiser. 

Gegen halb 11 wurden die Messdiener dann

schließlich abgeholt und die Zelte zusammen

gepackt. Tag eins war

geschafft!

Wie man es sich vielleicht

denken kann, ging es am

zweiten Abend nicht viel

leiser zu als am Ersten,

obwohl nur die Hälfte der

Messdiener vom Vortag da

waren. Gleichzeitig mit dem Übernachten, fand

auch eine Leiterrunde statt, an der zum ersten

Mal alle über 16 Jahre teilnehmen durften.

Besprochen wurden Dinge, wie z.B. das nächste

Ausflugsziel für die Ü-14 Fahrt. Danach saßen

alle bis tief in die Nacht, ohne viel Programm

am Feuer, erzählten und aßen Würstchen und

Salat. 

Alles in allem können wir wie jedes Jahr sagen,

dass es sehr viel Spaß gemacht hat, und möch-

ten uns bei allen Helfern und fleißigen Spen-

dern bedanken, die das Ganze erst möglich

gemacht haben. 

Vielen Dank und bis zum nächsten Jahr!
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Neues aus dem Kindergarten St. Arnoldus:

Einsegnung der neuen Räume
Am 14.07.2016 war es endlich soweit. Der lang-

ersehnte Anbau im Kindergarten St. Arnoldus

konnte von Pfarrer Glasmacher eingesegnet

werden.

Zu einer kleinen

Feier trafen sich

alle Kinder, Eltern,

Großeltern und

Interessierte in der

Mäuseburg. Auf

dem neuen

Podest, das durch

Spende des För-

dervereins finanziert wurde, begrüßten die Kin-

der alle Anwesenden mit einem Lied. Nach

einführenden Worten von Frau Lenarduzzi und

der Segnung der Räume des Kindergartens,

hatte auch die KFD, vertreten durch Frau Vlat-

ten eine Überraschung. Sie überreichte eine

Spende an den Kindergarten. Anschließend

hatten alle Anwesenden Gelegenheit sich einer

Führung durch den Kindergarten anzuschlie-

ßen. Die Kindergartenkinder stellten die neuen

und renovierten Räume, ihre Funktionen und

Spielmöglichkeiten

vor, die von allen

bewundert wurden. 

Bei einem kleinen

Imbiss konnten die

Anwesenden, dank

einer Powerpoint

Präsentation noch

einmal die An-,Um-

und Renovierungsarbeiten seit September 2015

bis zum heutigen Tag verfolgen.  
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Neugestaltung unseres Gartens
In ihrer Projektwoche haben die Auszubilden-

den der Firma Neapco im August unser Außen-

gelände für den U-3 Bereich ausgebaut und

verschönert.

Die Auszubildenden nahmen unsere Wünsche

und Vorstellungen in ihre Planung mit auf. 

So entstand in Eigenregie der Azubis ein kleiner

Sandkasten mit Sonnensegel. Es wurde Rollra-

sen verlegt und der Geräteschuppen wurde mit

den Kindern zusammen angemalt. Auch unsere

alten Holzpferde wurden liebevoll restauriert.

Am Tag der Übergabe konnte der neue Spielbe-

reich endlich von den Kindern ausprobiert wer-

den. An neues Sandspielzeug hatten die Azubis

gedacht und an ein Eis für jedes Kind.

Wir danken der Firma Neapco für die Spende

und den Auszubildenden für ihre tollen Ideen

und ihren Arbeitseinsatz bei großer Hitze!
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papier. Mit den Trommeln ließ sich ein ordentli-

cher Sound erzeugen. Die Nachbarn hatten ver-

mutlich viel Freude in diesen Tagen.

Zum Indianerleben gehören natürlich auch

Schmuck, Traumfänger und Tomahawks. Auch

diese konnten während der Woche angefertigt

werden, unter der verlässlichen Anleitung eines

wie üblich großen und engagierten Teams

ehrenamtlicher Helfer. 

In diesem Jahr begleiteten 16 jugendliche und

erwachsene Betreuer die Ferienspielaktion.

Dafür einen großes Dankeschön!

Dienstags besuchte uns der „Schnelle Emil“.

Die Kinder hatten viel Spaß mit den Emilianern

und den tollen Spielgeräten aus dem Bus.

In diesem Jahr nahmen 52 Kinder im Alter von

6 bis 13 Jahren an den Sommerferienspielen

des Jugendheims der Pfarrgemeinde St. Mar-

tin/Derichsweiler teil. Das diesjährige Motto

lautete „Indianer“.

So konnten die angemeldeten Mädchen und

Jungs speziell an den ersten beiden Tagen eine

ganze Reihe von attraktiven Angeboten rund

ums Thema wahrnehmen. Im Garten des

Jugendheims errichteten sie z.B. aus Holzstan-

gen und alten Bettlaken Tipis für ein kleines

Indianerdorf. Ebenso wurden Marterpfähle auf-

gestellt und bemalt. Selbstredend nur zur Zierde. 

Die Kids bauten außerdem ihre eigenen Trom-

meln aus dicken Pappröhren und Pergament-

Kinder- und Jugendseite

RÜCKBLICK AUF DIE FERIENSPIELE DERICHSWEILER

Familiennachmittage im Kindergarten St. Peter in Birkesdorf
In diesem Jahr luden wir die Familien der einzelnen Gruppen unseres Kindergartens zu einem

Familiennachmittag in den Rurpark ein.

Bei einem gemeinsamen Picknick und verschiedenen Aktionen für Kinder und Eltern, hatten die

Familien die Gelegenheit sich gegenseitig kennen zu lernen. Es fand ein reger Austausch statt.              

Da auch das Wetter mitspielte, wurde dieser Nachmittag für alle Beteiligten zu einem schönen

Erlebnis.
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Der Tagesausflug

– wie immer mitt-

wochs – führte bei

super Wetter nach

langer Zeit noch

einmal in den Brü-

ckenkopfpark

Jülich. Hier erleb-

ten die Kids einen

tollen Tag mit Zoo-

besuch, Wasserspielplatz, Sinnesparcours, Soc-

cercourt und Spielplatz. 

Absoluter Höhepunkt war dann erneut die

Übernachtung in der Alten Kirche. Für Verpfle-

gung sorgte an diesem Abend Josef Dohmen,

der uns auch in früheren Jahren schon oft auf

die ein oder andere Weise bei den Sommerferi-

enspielen unterstützte, mit seinem Imbissmobil

Die Nachtwanderung kam in diesem Jahr ohne

Erschrecken aus. Vielmehr gab es diesmal eine

coole Schatzsuche, bei der quer durch Derichs-

weiler die verschiedensten Aufgaben erledigt

werden mussten, um so letztlich die benötigten

Buchstaben für

das Lösungswort

zu sammeln, mit

dem schließlich

auf dem Martinus-

platz eine prall

gefüllte Schatztru-

he geborgen wer-

den konnte.

Schminken, Tur-

niere und Filmnacht waren selbstverständlich

auch wieder feste Bestandteile der Übernach-

tung.

Mit einem gemeinsamen Frühstück klang dann

am nächsten Morgen eine abwechslungsreiche

und gelungene Ferienwoche aus.

Die Verpflegung kam übrigens vom Partyservice

Schmitz. Lecker.

Für die freundliche Unterstützung unserer Maß-

nahme bedanken wir uns sehr herzlich bei:

Schatztruhe e.V., Sparkasse Düren, 

Bäckerei Schleicher, Bauhaus und

Anker Teppich
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Bücherei St. Arnold,

Arnoldsweiler

Vikar-Klein-Str. 10  

(Kapellenwohnung)

Tel. 02421/ 9948776, 

Leitung: Resi Kluth

Öffnungszeiten:

Mittwoch: 18.30 - 20.30 Uhr

Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 11.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro
Zentralbüro

Pfr. Rody-Str. 7, Birkesdorf

Tel. 9 20 19 0

Bürostunden: s.S. 32

Gottesdienste im Oktober
Die Hl. Messe am Sonntag, 16.10. beginnt

nicht -wie gewohnt - um 9.00 Uhr, sondern

erst um 10.30 Uhr anlässlich des 85-jährigen Jubiläums der

kfd.

Bitte beachten Sie diesbezüglich auch unsere Gottes-

dienstordnung in der Mitte dieses Pfarrbriefes.
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Das Bibelteilen/Vesper am 3.10.

fällt aus.
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Pfadfi nderstamm

St. Arnold 

Die Pfadfinder holen auf

Wunsch Altkleider zwi-

schen den offiziellen

Sammelterminen in den

Haushalten ab. Eine tel.

Benachrichtigung unter

Tel. 391482 oder 391772

genügt.

Buchausstellung 2016
Wie schon seit über 50 Jahren

gibt es auch in diesem Jahr wie-

der eine große Buchausstellung,

veranstaltet von der katholi-

schen öffentlichen Bücherei St.

Arnold in Zusammenarbeit mit

der Borromedien GmbH, Bonn.

Sie findet statt am Samstag,

29.10.2016 von 18:30 Uhr bis

19:30 Uhr und am Sonntag,

30.10.2016 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13.30 Uhr bis 17:30 Uhr in der Arnolduskapelle,

Arnoldsweiler. Zur Auswahl stehen etwa 170 Bücher und CDs.

Außerdem gibt es wieder eine Lesenacht bei Kerzenschein und Wein. Ein wichtiges Thema in die-

sem Jahr: Alte Heimat – Neue Heimat? Geschichten zu Flucht und Sehnsucht nach der Heimat.

Auch diese Veranstaltung findet in der Arnolduskapelle, Düren-Arnoldsweiler, statt am Samstag,

29.10.2016 um 19:30 Uhr.
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Bücherei St. Peter,
Birkesdorf
Leitung: 

Rosi Roeder, Marlies Schrott

Tel, 0 24 21 - 9 59 61 91

Öffnungszeiten:

Di., 16.00 - 18.00 Uhr

Do., 17.30 - 19.00 Uhr

Sa., 17.00 - 18.30 Uhr

Krankenkommunion 
Die nächste Kranken-

kommunion in Birkes-

dorf wird gebracht am

5.10.2016.

Wer, über den bisherigen Kreis

hinaus, die Kommunion empfan-

gen möchte, möge sich bitte im

Pfarrbüro melden.

Pfarrbüro
Pfr. Rody-Str.7, Birkesdorf

Tel. 9 20 19 0

Bürostunden: s. S. 32

Gottesdienste im Oktober

Bitte beachten Sie diesbezüg-

lich auch unsere Gottesdienst-

ordnung in der Mitte dieses

Pfarrbriefes.

AKUPATSA MONI 
Herzliche Grüße aus Malawi von Hannah Reuvekamp

Nach einem langen Flug von Frankfurt über Äthiopien ist

Hannah, und die anderen 5 MaZlerinnen, am 17. August in

Lilongwe der Hauptstadt Malawis gelandet. Dort wurden sie

von den Schwestern am Flughafen begrüßt und es ging erst

einmal zum Mittagessen, der „Kulturschock“ war nicht so

groß - es gab Pizza. Versorgt mit einer afrikanischen Telefon-

karte, um sich bald in der Heimat melden zu können, ging es

nach Guilleme, wo zwei MaZlerinnen ihr Jahr verbringen, ins

Vorbereitungsseminar. In den nächsten 14 Tagen stand das

Lernen der Landessprache Chichewa, Haushaltsführung,

Kochen und das Kennenlernen der Umgebung und Bewoh-

ner des Dorfes auf dem Unterrichtsprogramm. In Ludzi, dem

2. Projekt in Malawi, wurde sonntags anlässlich der ewigen

Profess und Jubiläum von Schwestern ein vierstündiger Got-

tesdienst mit anschließendem Fest gefeiert. Um Land und

Leute kennenzulernen wurden schon Ausflüge an die sambi-

sche Grenze und an den Malawisee unternommen.

Seit dem 3. September ist Hannah mit ihrer Mitstreiterin

Noemi im Projekt in Madisi, wo sie von den Schwestern herz-

lich aufgenommen wurden. Die Zimmer wurden mit den mit-

gebrachten Andenken und allem notwendigen gemütlich

hergerichtet und nun beginnt die Einführung für Hannah in

die St.

Francis 

Primary

School und

für Noemi

ins Kran-

kenhaus.
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Effertzgasse 17 | 52353 Düren | 02421 81185 | www.guelden.de

gewachsen.
gedacht.
gemacht.HANNOT & GÜLDEN

Ihre Tischlerei seit 1797

Einladung 
zum Eine - Welt Basar
Wie es in Malawi weitergeht erfahren Sie am

23. Oktober 2016 auf unserem Eine – Welt

Basar anlässlich des Weltmissionssonntags.

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um

11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter Birkes-

dorf. Es findet auch der Eine - Welt Verkauf

statt. Ab 14.00 Uhr ist im Pfarrsaal Birkes-

dorf der Basar mit Cafeteria geöffnet.

Neue Geschichten und Bilder - aus erster

Hand- erzählen von Hannahs Leben in Madisi.

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie in unse-

rem reichhaltigen Angebot.

Wir bieten an: Transfair Kaffee, Honig, Schoko-

lade, Tee sowie Gruß und Kondolenzkarten

Gebetbuchengel und -vögel, Bastel-, Näh- und

Handarbeiten.

Unser reichhaltiges Kuchenbuffet lädt zum

Schlemmen ein. Über Kuchenspenden würden

wir uns auch in diesem Jahr freuen.

Ebenfalls ist die Pfarrbücherei geöffnet.

Um 17.00 Uhr findet das Konzert der Chorge-

meinschaft Constantia in der Pfarrkirche Birkes-

dorf statt. Beginnen Sie doch den Nachmittag

bei uns mit einer guten Tasse Kaffee und lecke-

ren Kuchen.

Mit herzlichen Grüßen  

Ihre 

Susanne Reuvekamp
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Rosenkranzandachten in St. Joachim
Im Monat Oktober steht der Rosen-

kranz in unserer Gemeinde mit sei-

nen verschiedenen Gesätzen im

Mittelpunkt. Den Rosenkranz beten,

heißt, mit Maria wichtige Stationen

des Lebensweges Jesu betrachten. In der Kapel-

le von St. Joachim finden am 4. und 18. Okto-

Erntedank in Norddüren
Zu Erntedank (Sonntag, 2. Oktober

2016) findet ab 12.00 Uhr wieder

der Stammtisch „Gemeindetreff“ im Pfarrheim

statt. Zwischen verschiedenen Gerichten finden

große und kleine Esser immer etwas Leckeres.

Anschließend kann noch ein süßer Nachtisch

verzehrt werden. Alle großen und kleinen

Hungrigen sind herzlich eingeladen.

Im Pfarrheim wird es auch wieder

einen kleinen Basar mit u. a. selbst-

gemachten Marmeladen und Ker-

zen für viele Gelegenheiten geben.

Pfarre St. Joachim & St. Peter, Norddüren und Birkesdorf

Wenn Wege sich trennen�  wir begleiten Sie.

Effertzgasse 17 | 52353 Düren Birkesdorf | 02421 4867979
www.bestattung.guelden.de | bestattungen@guelden.de

	 	 	
	
	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	

	
	 	 	

	
	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	

	

ber 2016 jeweils um 18.30 Uhr Rosenkranzan-

dachten statt. Alle sind herzlich zum persönli-

chen stillen Gebet oder zum regen miteinander

Beten und Singen eingeladen.

Herz-Jesu-Freitag in St. Joachim
Am 7. Oktober 2016 findet in der

Kapelle von St. Joachim um 18.30

Uhr die nächste Herz-Jesu-Andacht

statt. Sie hat das Thema „Ein Herz

haben für andere.“ Ein Herz haben für andere,

das macht einen Menschen liebenswert und

sympathisch. Jesus – so waren die Erfahrungen

derer, die ihn erlebten – hatte ein Herz für die

Sorgen und Nöte der Menschen seiner Zeit.

Und doch ist Jesus mehr als nur ein herzlicher

Mensch.

In seinem Handeln und Reden hat Gott selbst

seine Barmherzigkeit uns Menschen begreiflich

gemacht.

Lassen wir uns auch noch heute von ihm

ansprechen und bewegen, damit auch durch

uns – gerade im Jahr der Barmherzigkeit –Got-
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Max Reger zum Gedenken
Die Cappella Villa Duria lädt am Sonntag,

30.Oktober 2016 zu einem Konzert um 18 Uhr

in die katholische Pfarrkirche St.Joachim,

Düren-Nord, ein.

Das Programm enthält ausschließlich Orgel-

und Vokalwerke von Max Reger, einem der

bedeutendsten deutschen Komponisten, der

vor 100 Jahren im Alter von 43 Jahren in Leip-

zig verstarb.

Ausführende des Konzertes sind Celina Shapi-

ro, Violine, Remy Sornin-Petit, Viola, Solisten

und Kammerchor der Cappella Villa Duria,

Johannes Esser, Orgel und Leitung.

Eintritt : 18 €Euro, Ermäßigt : 9 Euro

tes Heil ein Stück zur Welt kommen kann.

Alle sind herzlich zum miteinander Beten und

Singen eingeladen.

Von Erntedank bis Sankt Martin
Zwischen der Feier zu Erntedank

(Samstag, 1. Oktober 2016) und

dem Martinsfest (Freitag, 11.

November 2016) denken

wir wieder besonders an

die Menschen, die am

Rande unserer Gesellschaft

stehen und oft in ihrer finanziellen Not nicht

wissen, wie sie das Notdürftigste für sich und

ihre Familie für den nächste Tag bekommen

können. Besuchen Sie die Messen bzw. Wort-

gottesfeiern so oft Sie können und wollen mit

einer gut gefüllten Einkaufstasche (möglich sind

nur Lebensmittel, die mindestens drei Monate

haltbar sind und keine Kühlung bedürfen) und

lassen Sie Ihre Gaben für Bedürftige in unseren
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Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausgemachte Fleisch und Wurst Spezialitäten
aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft !

Partyservice für jeden Anlass! Wir beraten Sie gerne! 

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausge    
aus Birkesd   

Partyservice f   

 emachte Fleis   
 dorfs einzige  

Anlass für jeden 

urst SpezialitätenBeste hausgemachte Fleisch und W
!aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft

! ! Wir beraten Sie gerneAnlass

Pfarrbriefausträger 
Wir sind weiterhin auf der Suche nach einem/einer

Pfarrbriefausträger/in für ca. 40 Pfarrbriefe in Nord-

düren.Interessenten mögen sich bitte im Zentralen

Pfarrbüro in Birkesdorf, Tel. 9 20 19 0 melden.

Gemeinden zurück. Die

mitgebrachten Gaben

werden zeitnah an notlei-

dende Menschen verteilt

bzw. zur Sozialberatung

der GdG gebracht. 
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Hausfrauennachmittag
Der nächste Haus-

frauennachmittag in

Derichsweiler ist am

Mittwoch, 12.10. um 15 Uhr im

Pfarrheim.  

Alle Frauen sind herzlich eingela-

den.

Pfarrbüro
Martinusstr. 7, Derichsweiler

Bürozeiten: Mo. 8.30-12.00 Uhr

17.10. u. 31.10. geschlossen

Außerhalb dieser Öffnungszeiten

wenden Sie sich bitte in dringen-

den Fällen an das Zentralbüro in

Birkesdorf, Tel. 9 20 19 0

Hauskommunion
wird wieder gebracht

am Freitag, 7.10.2016

Wer, über den bisherigen Kreis

hinaus, die Krankenkommunion

empfangen möchte, melde sich

bitte im Pfarrbüro

Gottesdienstzeiten im Oktober
Rosenkranzandachten im Oktober sind am frei-

tag, 7.10. und Freitag, 28.10. um 17.30 Uhr in der

Pfarrkirche.

Die VAM zu Allerheiligen halten wir am Montag,

31.10. um 18.30 Uhr, Andacht zu Allerheiligen und

Segnung der Gräber ist am Dienstag, 1.11. um

15.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung in

der Mitte dieses Pfarrbriefes.

Film der Jugend
ist wieder am

5.10.2016 um 16.00

Uhr im Jugendheim

„Winnetous Sohn“

Impressionen des Pfarrfestes

mehr finden Sie auf 
unserer Homepage

10. u. 11. September 2016
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Kollekte BRÜDERLICH TEILEN

Freitag, 7.10. in der Abendmesse

22

Gottesdienste im Oktober
Im Monat Oktober laden wir wieder ein zu den Rosen-kranz-

andachten, die jeweils um 18.00 Uhr beginnen am Freitag,

7.10., 21.10. und 28.10. in der Echtzer Pfarrkirche; 

14.10. in der St.Nikolauskapelle in Geich

Am Montag, 31.10. ist um 18.30 Uhr eine Vorabend-

messe zum Fest Allerheiligen, eine Andacht auf

dem Friedhof mit Segnung der Gräber ist am Diens-

tag, 1.11. um 15.00 Uhr.

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung in

der Mitte dieses Pfarrbriefes.

Pfarrbüro
Steinbißstr. 15, Echtz

Bürostunden: Mittwoch, 9 - 12 h, 

Außerhalb dieser Öffnungszeiten

wenden Sie sich bitte in dringenden

Fällen  an das Zentralbüro in Birkes-

dorf, Tel. 9 20 19 0

Messdiener, Lektoren und
Kommunionhelfer
die im nächsten Monat  nicht die-

nen können, möchten dies bitte

bis zum 11.10. im Pfarrbüro mit-

teilen. Es genügt hierfür eine

kurze  E-Mail an: 

echtz@kirche-dueren-nord.de

Messe zum Erntedank 
Am 1.10.2016 findet um 17 Uhr in

der Echtzer Pfarrkirche ein Dankgot-

tesdienst zu Erntedank unter Mitwir-

kung des Chores „More than

Gospel“ statt.

Danke sagen möchten auch vier Chormitglieder (Bettina

Daners, Birgit Klitsche, Anja Lettmayer-Lotz und Birgit Pohl)

anlässlich ihrer Silberhochzeiten. Während des Gottesdiens-

Foto: Friedbert Simon

Pfarrbriefservice.de

Dankbare Menschen

sind wie fruchtbare 

Felder: Sie geben das

Empfangene zehnfach

zurück.
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Kapelle Geich:
Die nächste Hl. Messe in

Geich ist am 14.10.2016

um 18.30 Uhr, vorher wird um

18.00 Uhr der Rosenkranz gebetet.

Kapellenreinigung 

Frau Monika Dahmen

Frau  Brigitte Schmitz

Krankenkommunion 
Die nächste Kranken-

kommunion wird am

Samstag, 1.10.2016 zu

den gewohnten Zeiten

gebracht. 

Wer, über den bisherigen Kreis

hinaus, die Krankenkommunion

empfangen möchte, melde sich

bitte im Pfarrbüro.

Kirchenchor St. Michael Düren-Echtz
Der Kirchenchor St. Michael Echtz hat auf seiner Mitgliederver-

sammlung am 15.8.2016 beschlossen, den Chor zum 30.11.2016 auf-

zulösen. Grund für die Auflösung ist die schrumpfende Mitglieder-

zahl (5 aktive Sänger/ Sängerinnen) und kein Nachwuchs in Sicht.

Für alle, die den Chor in all den Jahren, in irgend einer Form unter-

stützt haben, sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Mit der musikalischen Gestaltung der Abendmesse am12.11.2016

möchte sich der Chor von der Gemeinde verabschieden. Die

Sänger und Sängerinnen, die auch weiterhin aktiv singen möchten,

haben die Möglichkeit, dem Kirchenchor Merken beizutreten.

Der Vorstand

tes wird die WJT-Gruppe Eindrücke ihrer

Fahrt nach Krakau in einem Bildervortrag

präsentieren.

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Pfarreirat zum 

Verweilen mit Brot und Wein ein.

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

 
 

 
 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

 

  
   

 

   
   

 
 

  

   

  
   

 

   
   

 
 

  

      

  
   

 

   
   

 
 

  

 

 

 

Dank
Du gibst Sonne, du gibst Regen, 

duldest Kummer und schenkst Segen.

Freude folgt auf Traurigkeit, 

gute Zeit auf schlechte Zeit.

Lässt mich glücklich sein und heiter,

machst im Unglück Mut, hilfst weiter.

Und in Freunden stets aufs Neue

zeigst du Liebe mir und Treue,

sprichst zu mir in ihrem Rat,

bist mir gut in ihrer Tat,

hilfst durch sie mir aus der Not. 

Lob und Dank sei dir, mein Gott.

Text: Gisela Baltes, In: Pfarrbriefservice.de

Foto: Martha Gahbauer

Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienste im Oktober
Im Oktober finden samstags vor den Vorabend-

messen bzw. vor dem Wortgottesdienst um

18.00 Uhr Rosenkranzgebete statt. Dazu sind 

alle herzlich eingeladen.

Am Montag, 31.10. beginnt um 18.30 Uhr die Vor-

abendmesse zu Allerheiligen, am Dienstag, 1.11.

ist dann um 15 Uhr eine Andacht mit anschl.

Segnung der Gräber auf dem Friedhof.

Bitte beachten Sie unsere Gottesdienstordnung in der

Mitte dieses Pfarrbriefes.

Seniorenkaffee 2016
Der nächste Senioren-

kaffee ist am Donners-

tag, 20.10. von 15-17

Uhr im Jugendheim.

Pfarrbüro
Zentralbüro in Birkesdorf

Pfr. Rody-Str. 7, Tel. 9 20 19 0

Bürostunden: s. Seite 32

„Spiele-Treff“
für Erwachsene

ist jeden 1. Donnerstag im Monat,

also am 6. Oktober

von 15-17 Uhr im Jugendheim 
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Messdiener, Lektoren und
Kommunionhelfer
die im nächsten Monat  nicht die-

nen können, möchten dies bitte

bis zum 12.10. im Pfarrbüro mit-

teilen. 

Es genügt hierfür eine kurze

Nachricht auf einem Zettel oder

eine E-Mail an: 

britta.breuer@kirche-dueren-

nord.de

YOUCAT und DOCAT
YOUCAT ist eine Abkürzung für „Youth Catechism“, auf

Deutsch „Jugendkatechismus“, und ist eine offizielle Zusam-

menfassung der katholischen Glaubenslehre, geschrieben

und geeignet besonders für junge Menschen. Der YOUCAT

erschien im Jahre 2005 mit einem Vorwort von Papst Bene-

dikt XVI. und basiert auf dem Katechismus der Katholischen

Kirche (KKK) von 1992. Der YOUCAT hat 300 Seiten und ist

in vier Kapitel eingeteilt mit insgesamt 527 Fragen und Ant-

worten, im jugendlichen Stil verfasst, anschaulich und leicht

verständlich. Inzwischen ist der YOUCAT ein Weltbestseller

geworden mit 6 Millionen Auflage in rund 40 Sprachen in

100 Ländern.

In den letzten Jahren gesellten sich zu dem erfolgreichen

YOUCAT ein YOUCAT Firmbuch, ein Gebetsbuch für Jugend-

liche, eine Beichthilfe und seit Herbst 2015 eine Jugendbibel

im gleichen attraktiven Stil. 

Beim Weltjugendtag in Krakau im vergangenen Sommer hat

nun Papst Franziskus ein weiteres Buch in dieser Serie vor-
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Vorankündigung: EINE-WELT-TAG  in Hoven
Am 12.11.2016 um 18.30h feiern wir die

Messe zum Eine-Welt-Tag mit dem

deutsch-afrikanischen Chor ESENGO. 

In diesem Jahr soll die Gruppe aber zu

einem „Mehr-Generationen-Chor“

anwachsen. 

Alle Kinder und alle sangesfreudigen

Erwachsenen möchten wir herzlich einla-

den bei Esengo mitzusingen. 

Zum Einüben der Lieder lädt die Gruppe Esengo zu einem Workshop vor der Messe, also von

17.30-18.15h in der Hovener Kirche ein. Im Anschluß laden wir wieder zum gemeinsamen Essen

ein. Salatspenden werden gerne entgegen genommen. 

Näheres im nächsten Pfarrbrief.

gestellt und empfohlen: DOCAT vom Englischen ‚do‘ für ‚tun‘ und ‚cat‘ für ‚Katechismus‘, eine

brillante Zusammenfassung der Soziallehre der Katholischen Kirche

für Jugendliche und nicht nur für diese. „Was tun?“ So könnte man

dieses Buch umschreiben. Papst Franziskus hat die Veröffentlichung

mit einem dringenden Aufruf an junge Menschen verbunden, sich

selbst, ihr Umfeld und damit die Welt zu verändern. Der Glaube macht’s möglich, so der Papst,

und hat per What’s App eine weltweite Mitmach-Aktion gestartet. Es lohnt sich! 
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Pfarrbüro
Klostergasse 7, 

Mariaweiler

Bürostunden: Mittw. 14-17 Uhr, 

Außerhalb dieser Öffnungszeiten

wenden Sie sich bitte in dringen-

den Fällen an das Zentralbüro in

Birkesdorf, Tel. 9 20 19 0

Hauskommunion
Die Hauskommunion für kranke

und ältere Menschen wird am

Freitag, 7.10.2016 gebracht.

Pfarrjugendheim
Mariaweiler

Terminabsprache für Vermietungen:

Marita Henn, Tel. 8 35 21

EMail: maritahenn@web.de

Rosenkranz
In der Pfarrkirche Mariaweiler

wird vor den Messen der Rosen-

kranz gebetet.

Gottesdienste im Oktober
Im Oktober ist freitags um 19.00 Uhr Rosenkranzandacht in

der Pfarrkirche.

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung in

der Mitte dieses Pfarrbriefes.

Allerheiligen wird die Messe in Mariaweiler am

1.11. um10.30 Uhr sein, anschl. Prozession zum

Friedhof mit Segnung der Gräber.

Was bedeutet Gott für unser Handeln? 
Wenn Gott der Urheber des ganzen Kosmos ist, dann it er

auch der Maßstab von allem, was sein soll. Alles Handeln

wird an ihm und seinem Plan gemessen. An ihm können

wir erkennen, was gutes Handeln ist. Etwas verkürzt gesagt:

Gott hat die DANN unseres Lebens geschrieben. Was Gott

für und mit uns will, das ist die Norm und die Regel eines

guten und gerechten Lebens. Christen handeln solidarisch,

weil Gott zuerst liebevoll an ihnen gehandelt hat.

(DOCAT 3) 

Ferdi betet: „Lieber Gott, du kannst ja alles, darum mache Rom zur

Hauptstadt von Frankreich, denn das habe ich heute in meiner Erd-

kundearbeit geschrieben.
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Adventsbasar 2016
In Mariaweiler gab es einmal eine schöne Tradition: Das gesamte Jahr über

trafen sich Frauen aus dem Ort regelmäßig, handarbeiteten gemeinsam

und verkauften die hergestellten Dinge in der Adventszeit zugunsten Lepra-

erkrankter in der dritten Welt. Diese Tradition soll nun in einem neuen For-

mat wiederaufleben. Unter dem Motto „Alles ist möglich“ wird an jedem

letzten Montag im Monat im Mariaweiler Pfarrheim, von 16 bis 18 Uhr, gestrickt, gehäkelt, gebas-

telt, gestickt u.v.m. Die Produkte der gemeinsamen Arbeit werden am Sonntag, den 20. 11., von 11-

18 Uhr, ebenfalls im Pfarrheim, im Rahmen eines adventlichen Basars angeboten. Neben dem

Verkauf von Advents-und Weihnachtsdekoration, Strümpfen, Mützen, Schals,

Tüchern, Perlenarbeiten, Kerzen, Karten und einer Auswahl kulinarischer

Geschenke wird auch mit einem Mittagsimbiss und Kaffee und Kuchen (ab 14

Uhr) für das leibliche Wohl gesorgt werden. Mit dem Erlös wird die Pfarrcari-

tas unterstützt. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.  

Brigitte Reuvekamp
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Pfarrbüro
Peterstraße 37, Merken

Bürostunden: Di. 8.30-12.00 h

4.10.2016 geschlossen

Außerhalb dieser Öffnungszeiten

wenden Sie sich bitte in dringen-

den Fällen an das Zentralbüro in

Birkesdorf, Tel. 9 20 19 0

Die Krankenkommunion
wird gebracht am 

20. Okt. 2016.

Wer, über den bishe-

rigen Kreis hinaus, die Kommu-

nion empfangen möchte, möge

sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 8 19

20 ) melden.

Messdiener,
die im nächsten

Monat nicht dienen können,

möchten dies bitte bis zum 

16. Okt. im Pfarrbüro mitteilen. 

Es genügt hierfür eine kurze

Nachricht auf einem Zettel oder

eine E-Mail an: 

st.peter.merken@gmx.de

�

�

Gottesdienste im Oktober
Am Sonntag, 2.10. wird die Hl. Messe zum Erntedankfest musikalisch

durch den Kirchenchor und das Mandolinenorchester gestaltet.

Am Mittwoch, 5.10. ist die Rosenkranzandacht an der Grotte im Park,

anschl. wird in der Pfarrkirche der sakramentale Segen erteilt.

Rosenkranzandacht ist auch am Mittwoch, 12.10., 19.10. und am

26.10. um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung in

der Mitte dieses Pfarrbriefes.

Erntedankfest 
Der erste Sonntag im Oktober gilt dem

Erntedank. Traditionell lädt die Orts-

bauernschaft Merken an diesem Tag zu

einem Fest ein. 

Dieses Fest, am Sonntag, 02. Oktober,

beginnt um 09:00 Uhr mit einem Got-

tesdienst in der Pfarrkirche, die zu diesem Anlass mit Früch-

ten aus Feld und Garten geschmückt wird. Die Dank-Messe

wird musikalisch gestaltet vom Kirchenchor und dem Mando-

linenclub. 

Fortgesetzt wird das Erntedankfest nach dem Gottesdienst im

Pfarr-Jugendheim. Zum Frühschoppen spielt wieder das Man-

dolinenorchester. Danach wird ein Mittagessen angeboten

(Spenden sind willkommen). Bei Kaffee und Kuchen klingt

das Erntedankfest am Nachmittag aus. 

Die Ortsbauernschaft lädt ganz herzlich zur Mitfeier des Ern-

tedankfestes ein !

An dieser Stelle sei aber auch den Mitgliedern der Ortsbau-

ernschaft und allen Beteiligten ganz herzlich für die Organisa-

tion und Gestaltung des Festes sowie den Schmuck der

Pfarrkirche gedankt !   

Die nächste Sitzung des Pfarrei-

rates ist am 25. Oktober um

20:00 Uhr im Pfarr-Jugendheim.

Die Sitzung ist öffentlich. 
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Rosenkranz-Andacht 
Während des ganzen Jahres

treffen sich Gläubige dienstags

und donnerstags um 7:30 Uhr

in der Merkener Kirche zum

Rosenkranz-Gebet. 

Im Oktober, dem „Rosenkranz-

Monat“, werden zusätzlich mittwochs um 17:30

Uhr Rosenkranz-Andachten angeboten. Die

erste Andacht am Mittwoch, 05.10., beginnt bei

gutem Wetter an der Grotte im Park. Zum

Abschluss wird in der Kirche der sakramentale

Segen erteilt. Die weiteren Andachten sind am

12.; 19. und 26.10. in der Pfarrkirche.

Zum Besuch der Rosenkranz-Andachten, aber

auch des regelmäßigen Rosenkranz-Gebetes

wird herzlich eingeladen.

Die Frauengemeinschaft Merken-

feiert am Mittwoch, den 05. Okto-

ber um 09.00 Uhr einen Wortgottesdienst zum

Erntedank. Anschließend wird zu einem
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gemeinsamen Frühstück ins Jugendheim einge-

laden. Der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt

2,00 Euro, für Gäste 2,50 Euro.

„Weihnachtskrippen in Merken,“

so ist ein Bildband betitelt, den die Arbeitsgemein-

schaft Merkener Geschichte herausgegeben hat.

Die Autoren Johann Kaulen (Brigidastr. 50),

Winand Krauthausen (Peterstr. 7) und Hubert Nie-

derau (Brigidastr. 15) präsentieren und beschrei-

ben in dem 118 Seiten starken Band 146 Krippen

aus Merkener Familien, aus der Pfarrkirche, aus

dem Kindergarten und aus der Offenen Ganztags-

schule. Handwerklich anspruchsvolle Krippen

wechseln mit Krippen vom Weihnachtsmarkt ab.

Teure Krippen mit Figuren aus dem alpenländi-

schen Raum folgen auf die

Heilige Familie aus Ton

und Keramik.

Der Bildband ist zum Preis

von 21,50 Euro erhältlich

bei den Autoren.
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Zitat des Monats
„Was nicht in meinem Plan lag, das hat in Gottes Plan gelegen. Und je öfter mir so etwas begegnet,

desto lebendiger wird in mir die Glaubensüberzeugung, dass es – von Gott her gesehen – keinen

Zufall gibt.“ (Hl. Edith Stein, später Schwester Theresia Benedicta vom Kreuz, 1891-1942, deutsch-

jüdische Philosophin, Katholische Karmeliten Schwester, KZ Opfer) 

Wodurch ist jeder Mensch einzigartig? 
Jeder Mensch ist einzigartig, weil Gott ihn als unwiederholbare Person

gewollt, aus Liebe erschaffen und mit noch größerer Liebe erlöst hat.

Dies zeigt uns, welche Würde der Mensch hat und wie wichtig es ist,

jeden als Person ganz ernst zu nehmen und mit größter Wertschätzung zu behandeln. Diese For-

derung gilt auch für politische Systeme und Institutionen. Sie müssen nicht nur die Freiheit und

Würde der menschlichen Person respektieren. Sie sollen zu einer umfassenden Entwicklung jeder

Person beitragen. Eine Gemeinschaft kann nicht Einzelne oder ganze Gruppen von der Entwick-

lung ausschließen. „Wir sind nicht das zufällige Produkt der Evolution. Jeder von uns ist Frucht

eines Gedanken Gottes. Jeder ist gewollt, jeder ist geliebt, jeder ist gebraucht.“ 

(Papst Benedikt XVI.) (DOCAT 54) 
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Herausgeber
Gemeinschaft der Gemeinden Düren-Nord 

Pfarrer-Rody-Str. 7, 52353 Düren-Birkesdorf

www.kirche-dueren-nord.de

Das Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, 

Britta Breuer, Petra Tönnes

Anschrift
Pfarrbüro Birkesdorf

Pfr.-Rody-Str. 7 | 52353 Düren-Birkesdorf

Telefon 02421 - 9 20 19 13

E-Mail pfarrbrief@kirche-dueren-nord.de

Der Pfarrbrief der Gemeinschaft der

Gemeinden Düren-Nord erscheint

monatlich. 

Er wird (auf Bestellung) in den Pfarrgemeinden der

GdG Düren-Nord ausgetragen und liegt in den Kir-

chen und Geschäften der einzelnen Orte aus. 

Spenden zur Deckung der Kosten werden 

dankbar entgegen genommen: 

Kirchengemeinde St.Joachim und St. Peter

bei der Sparkasse Düren 

IBAN DE21395501100049303183

BIC SDUEDE33XXX

Liebe Leser, 

wir freuen uns sehr, wenn Sie uns Material zuschi-

cken. Wegen der Anzahl von Artikeln können nur

Berichte zwischen 300 und 400 Wörter veröffentli-

chen, wenn möglich, bitte 1 oder 2 Bilder der Veran-

staltung hinzufügen. Stellen Sie sicher, dass wir die

Fotos veröffentlichen dürfen. 

Wenn Änderungen an den Artikeln vorgenommen

werden müssen, wird der vollständige Artikel auf der

GdG-Webseite veröffentlicht.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Pfarrbriefteam

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren
Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de | www.schloemer.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten Papieren, mineral-
ölfreien Ökofarben, chemiefrei hergestellten Druckplatten und
mit Ökostrom aus Wasserkraft. 

Produktion mit freundlicher Unterstützung:

Redaktionsschluss für die Ausgabe.

... November ist am 10.10.

...Dezember ist am 7.11.

jeweils um 12.00 Uhr mittags

Später eingehende Meldungen könnern nicht berücksichtigt

werden.



Geschäftsführer/Koordinator:  
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 10
norbert.esser@kirche-dueren-nord.de 

Verwaltungsmitarbeiterin:
Inge Krumbach
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 12
inge.krumbach@kirche-dueren-nord.de

Pfarrbriefredaktion
Koordination der Gottesdienste
Britta Breuer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 13
britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Marita Claßen,
Petra Tönnes, Karin Lörken
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421 / 81265 oder 02421 / 9 20 19-0
Fax: 02421 / 9 20 19 19
pfarrbuero@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten:
Mo. u. Mi. 14.30-16.30 Uhr 
Di., Do. u. Fr. 9.30-11.30 Uhr

Pfarrbüro Derichsweiler, Petra Tönnes 
Martinusstr. 7, ( 02421 / 61256 | Fax: 02421 / 406165
derichsweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mo. 8.30-12.00 Uhr (17. u. 31. geschlossen)

Pfarrbüro Echtz, Karin Lörken
Steinbißstr. 15, ( 02421 / 81197 | Fax: 02421 / 889524

echtz@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi. 09.00 - 12.00 Uhr 

Pfarrbüro Mariaweiler, Karin Lörken
Klostergasse 7, ( 02421 / 87904 | Fax: 02421 / 981412
mariaweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr  

Pfarrbüro Merken, Marita Claßen  
Peterstr. 37, ( 02421 / 81920 | Fax: 02421 / 81924
merken@kirche-dueren-nord.de
Bürozeiten: Di. 08.30 - 12.00 Uhr (4.10 geschlossen)

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 9 20 19 0
norbert.glasmacher@kirche-dueren-nord.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 83231
joachim.krampe@kirche-dueren-nord.de 

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 17
maria.buttermann@kirche-dueren-nord.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 16
gemeindereferentin@kirche-dueren-nord.de 

Friedhelm Winkels, Gemeindereferent
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920 
friedhelm.winkels@kirche-dueren-nord.de 

Rafał Londo, Pastoralassistent
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 17
rafal.londo@kirche-dueren-nord.de 

Organisten
Peter Eich ( 02421 / 880432
Frank Grobusch ( 02421 / 6930417

frank.grobusch@gmx.de

Küster/innen
Arnoldsweiler: Schw. Theresia Margareta
Birkesdorf und Derichsweiler Ilse Conen
Düren-Nord: Inge Jörres
Echtz: Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken: Maria Barthel

Ansprechpartner der GdG - Wir sind gerne für Sie da32


